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Der kleine Jäger  
mit Hermi Hermelin
Jetzt im Herbst ist ordentlich was los an der Waldgrenze. Der Tannenhäher 
fliegt hin und her, sammelt Nüsse und versteckt sie. Aber warum?  
Hermi erklärt es euch.

Der Tannenhäher hat ein schokofarbenes Gefieder mit 
weißen Tupfen und lebt in unseren Nadelwäldern.  

Besonders gut gefällt es ihm an der Waldgrenze. Hier  
findet er seine Lieblingsnahrung, die Nüsse der Zirbe. 

Diese pickt er jetzt im Herbst massenweise aus den reifen 
Zapfen. Bis zu 100.000 Nüsse sammelt der Vogel jedes 

Jahr! Sie dienen ihm als Nahrungsvorrat für den Winter. 

Damit ihm seine Vorräte nicht von Mäusen oder anderen 
Nussdieben gestohlen werden, versteckt der Tannenhäher  
seine Nüsse. Dafür legt er rund 6.000 Verstecke an. 
Die meisten davon findet der schlaue Vogel dank seines 
unglaublichen Gedächtnisses auch wieder, selbst wenn 
Schnee liegt. Wenn es sein muss, gräbt er sich für seine 
nächste Mahlzeit schon mal durch einen Meter Schnee.

Aber was passiert mit den Nüssen, die der Tannenhäher 
nicht wiederfindet? Aus einigen wachsen im nächsten 
Jahr kleine Bäumchen. Für die Zirbe ist der Tannen-

häher also ein wichtiger Partner. Er sorgt dafür, dass sich 
dieser Baum gut ausbreiten kann und neue Bäume nach-
wachsen. Die Zirbe wiederum versorgt den Tannenhäher 

mit Nahrung. Dieses Zusammenspiel, bei dem beide 
Partner voneinander profitieren, nennt man Symbiose.  

Florian, 5, und Anton, 8, aus Aldein
Ihr habt ein Malbuch gewonnen.  
Herzlichen Glückwunsch!

Wir haben uns auch über alle  
anderen Bilder sehr gefreut.  
Ihr findet sie auf der HERMI-Seite unter  
www.jagdverband.it.

Unsere Glückspilze!

Schickt uns doch ein 
Foto eures Kunstwerkes.  

Wir verlosen einen tollen Preis!
hermi@jagdverband.it

Einsendeschluss:
30. November 2021

Bunte Herbstbilder legen

Im Herbst sind nicht nur die Zirbennüsse reif. Die Blätter an den Bäumen spielen alle Farben, Hagebutten und Beeren 
sind reif, Kastanienigel liegen am Boden verstreut. Die vielen bunten Farben laden zum Basteln ein, findet Hermi. Aus 
den bunten Blättern und Herbstfrüchten lassen sich tolle Tierbilder und andere Motive legen. Versucht es doch auch!
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Der Tannenhäher ist wie ein fliegender Förster. 
Dank ihm wachsen neue Bäume.

Wegen seiner Vorliebe für Zirbennüsse wird der 
Tannenhäher bei uns auch „Zirbngratsch“ genannt. Das braucht ihr

•	 bunte Blätter

•	 Beeren, Nüsse und was ihr sonst 
so finden könnt

•	 Bastelkleber

•	 weißes oder buntes Papier

•	 Stift zum verzieren

Sammelt bunte Blätter, Beeren und Nüsse. 
Dann überlegt euch, welche Tiere man daraus 
legen kann.

Habt ihr euch für ein Motiv entschieden, legt 
die Materialien auf einem Blatt Papier aus. 
Klebt die einzelnen Teile nach und nach fest. 

Wenn ihr wollt, könnt ihr die Tiere noch mit 
einem Stift verzieren. 
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So wird’s gemacht!
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